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Schadens-vermeidung
Respekt vor der 

Autonomie

GerechtigkeitFürsorge



2. Verantwortung

Verantwortung

Jemand (Subjekt) ist für etwas (Gegenstand) vor oder gegenüber
jemandem (Instanz) aufgrund bestimmter normativer Standards

(Normhintergrund) verantwortlich.

Micha H. Werner: Verantwortung. In: Marcus Düwell, Christoph Hübenthal und Micha H. Werner 

(Hg.): Handbuch Ethik. 2. Aufl. Stuttgart: Metzler, 2006, S. 541-548.
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3. Trustworthy AI

„Eine vertrauenswürdige KI hat drei Komponenten: 1) Sie 

sollte rechtmäßig sein und somit geltendes Recht und 

gesetzliche Bestimmungen einhalten, 2) sie sollte ethisch sein 

und somit die Einhaltung ethischer Grundprinzipien und Werte 

gewährleisten und 3) sie sollte robust sein, und zwar 

sowohl aus technischer als auch aus sozialer Sicht, da KI-

Systeme unbeab-sichtigten Schaden verursachen können, 

selbst wenn ihnen gute Absichten zugrunde liegen. Die 

Vertrauens-würdige KI bezieht sich nicht nur auf die 

Vertrauens-würdigkeit des KI-Systems selbst, sondern umfasst 

auch die Vertrauenswürdigkeit aller Prozesse und Akteure, die 

am Lebenszyklus des Systems beteiligt sind.“ (Rn. 160)



KI als WerkzeugKI als Akteur

4. KI als Werkzeug

Nutzende sind für die Verwendung von KI-Anwendungen verantwortlich.
Herstellende müssen die Funktionalität und etwaige Limitationen von KI-Anwendungen 
klar beschreiben; gegebenenfalls können sie für Fehlfunktionen verantwortlich sein.



(i) Genauigkeit ≠ 
Effizienz

5. Herausforderungen
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(ii) Einwilligung?
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